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liebe Bildungsinteressierte, 

zwei dringliche Themen veranlassen uns heute eine Sonderausgabe unseres Newsletters zu 
versenden. Es handelt sich um die Grundschule in Colmberg, in der Einsparungen zu 
Ungunsten der Kinder durchgeführt werden sollen und um die Montessorischule München 
Sendling, deren Existenz bedroht ist. 

Gleichzeitig erinnern wir an dieser Stelle an unsere derzeit laufende Aktion "Pressekodex im 
Kultusministerium". Fragen Sie Herrn Staatsminister Eisenreich, ob er es für angemessen hält, 
dass die Presseabteilung des Kultusministeriums Bayern als eine Leitregion des digitalen 
Aufbruchs bezeichnet, in der mit dem Europäischen Computerführerschein jeder Schüler sein 
Kompetenzniveau nachweisen kann, obwohl weniger als 3% der SchülerInnen diesen 
Führerschein erwerben können. 

Gleich drei Mal haben Sie Gelegenheit den Verantwortlichen mitzuteilen, dass es besser laufen 
sollte in unserem bayerischen Bildungssystem. Bitte helfen Sie den betroffenen Familien und 
senden darüber hinaus ein wichtiges Zeichen, dass uns Schulbildung so wichtig ist, dass sie nicht 
unter Einsparungen leiden darf. 

 
Herzliche Grüße 
Ihr Thomas Becker und das Team der  
Aktion gute Schule e.V.  

  

  

Grundschule in Colmberg 
Wo bleibt die demographische Rendite - soll hier demographisch eingespart werden? 

Für das nächste Schuljahr sind in der Grundschule in Colmberg zu wenig Schüler für eine erste 
Jahrgangsklasse vorhanden. Nun sollen die Kinder jahrgangsgemischt (Klasse 1+2) mit einer 
Klassenstärke von 27 Kindern unterrichtet werden. Die Schulbehörde wird damit eine Lehrerstelle 
weniger zur Verfügung stellen.  

Diese Klasse ist den Eltern zu groß. Nachdem ab 28 Kindern eine Klasse geteilt werden soll, 
wendete sie sich an die Schulbehörde und schrieben an Ludwig Spaenle. 
Die Leiterin der Schulbehörde lehnte mit Bezug auf die vorliegenden Zahlen ab. Im Radiointerview 
sagte sie: "In der Vergangenheit war die Schule bestens gestellt... …und wenn sie mit Ausnahmen 
anfangen, kommen sie in Teufelsküche." Auf die Antwort des Kultusministeriums wird seit 3 
Wochen gewartet. 

Wie war das gleich mit der Aussage des Kultusministerium? "Demographische Rendite verbleibt in 
vollem Umfang im Bildungssystem". Warum bleiben dann nicht alle LehrerInnen an dieser Schule? 
Hier scheint der Freistaat aufgrund der demographischen Entwicklung zu sparen. 

http://guteschule.eu/index.php?nav=13&i=9&nao=1#9x
http://guteschule.eu/index.php
http://guteschule.eu/include/Br_KM_petition-GS-Colmberg_20150627_.pdf
http://guteschule.eu/wl2.php?z=188&xnlay=1437320159123456789qwertz
http://guteschule.eu/wl2.php?z=188&xnlay=1437320159123456789qwertz
http://guteschule.eu/wl2.php?z=187&xnlay=1437233636123456789qwertz
http://guteschule.eu/wl2.php?z=187&xnlay=1437233636123456789qwertz
http://guteschule.eu/wl2.php?z=154&xnlay=1425899867123456789qwertz
http://www.guteschule.eu/


 
Noch 2012 bekundete das Kultusministerium dass jahrgangskombinierten Klassen maximal 25 
Kinder haben sollen.  

Bitten Sie unseren Kultusminister Ludwig Spaenle sich an seine Ankündigung zu halten - 
schreiben Sie ihm dazu eine E-Mail mit folgendem Text: 
Hier klicken und E-Mail schreiben  

 
Sehr geehrter Herr Kultusminister Spaenle, 
 
in der Grundschule Colmberg soll aufgrund der demographischen Entwicklung eine 
Lehrkraft weniger eingesetzt werden. Der Wegfall dieser LehrerInnenstelle ist durch das 
Zusammenlegen der Klassen 1 und 2 geplant - und das obwohl die neue Klasse dann 
bereits zum Schuljahresbeginn 27 Kinder aufweist. Kommen weitere Gemeindekinder, 
Gastschulkinder oder - wie derzeit fast schon absehbar - Flüchtlingskinder hinzu, müsste 
sogar wieder geteilt werden.  
 
Bitte handeln Sie nach Ihren Worten: Die demographische Rendite verbleibt in vollem 
Umfang im Bildungssystem und stellen die Schulversorgung an der Grundschule Colmberg 
mit der bisherigen Personalstärke sicher.   
 
Vielen Dank für Ihre Bemühungen!  
 
Mit freundlichen Grüßen  

  

 

Montessorischule München Sendling 
Drohende Schulschließung in München - helfen Sie mit! 

Der Vorstand der Schule wendet sich mit diesem Aufruf an die Öffentlichkeit: Bayerns älteste 
Montessorischule in München-Sendling verliert ihre Wiege. Hier lernen seit fast 45 Jahren 
nichtbehinderte und behinderte Kinder gemeinsam. Der bisherige Träger gibt den Standort auf 
einem städtischen Grundstück zum August 2016 auf. Bisher konnte keine alternative Fläche 
gefunden werden, um diese einzigartige inklusive Einrichtung mit Kindergarten, Grundschule 
sowie Nachmittagsbetreuung im Herzen Münchens fortzuführen. 
 
Der fehlende Wille der politischen Entscheidungsträger macht es für uns und andere alternative 
Schulen nahezu unmöglich, Bildungsvielfalt im Herzen Münchens anzubieten. 
Die Landeshauptstadt hat die Initiative "München wird inklusiv" gestartet, lässt aber gleichzeitig 
zu, dass Münchens älteste inklusive Bildungseinrichtung in Sendling schließen muss. Der Grund: 
Es kann angeblich kein geeignetes Grundstück gefunden werden. 
 
Kann es sich München als fortschrittlicher Bildungsstandort leisten, auf alternative 
Bildungskonzepte zu verzichten? NEIN! Denn längst bedienen sich die öffentlichen Schulen aus 
dem reformpädagogischen Erfahrungsschatz, insbesondere der Prinzipien Maria Montessoris. 
 
Sind auch Sie für Bildungsvielfalt im bayerischen Schulsystem? Dann kommen Sie zu unserer 
Kundgebung auf dem Sendlinger-Tor-Platz am Dienstag 28.07.15 ab 16:30 Uhr! 

 

http://guteschule.eu/wl2.php?z=189&xnlay=1437463037123456789qwertz
http://guteschule.eu/index.php?nav=13&i=8&nao=1#8x


 
 Nach wie vor: Bildungsratgeber kostenlos abzugeben 

   

Gegen Versandkostenübernahme (3 Euro) schicken wir Ihnen (solange der Vorrat 
reicht), den RATGEBER Bildung (Verkaufspreis 6 Euro). Das Heft entstand 2010 in 
Kooperation mit dem Deutschen Schulpreis und hat bis heute kaum etwas an 
Aktualität eingebüßt.  

Bitte hier per E-Mail bestellen. 
Aus dem Editorial: Liebe Eltern, wir haben ein Heft gemacht für Väter und Mütter, die 
wollen, dass ihre Kinder mit Freude zur Schule gehen. Ein Heft, wie wir es selbst 
gern vor der Einschulung unserer Kinder gelesen hätten. 
 
Bitte üben Sie sich ggf. etwas in Geduld, der Versand erfolgt stets einmal pro Woche 
- Danke! 

 

 

..zurück nach oben  

Immer noch wichtig! 
Haben sich alle Ihre Freunde und Familienmitglieder schon auf unserem Portal 
eingetragen? 
Sie wissen ja, jede Stimme zählt. Die Anzahl der Unterstützer stärkt unsere Position und 
dient  
als Türöffner für Gespräche mit den Verantwortlichen in Politik und den Ministerien. 
Hier können Sie uns weitere Unterstützer empfehlen.  
(Einfach E-Mail-Adressen per Mail an uns schicken - wir kümmern uns darum :-) 
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